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Beilage

; nr C » rlsruhrr Zeitung .
Montag , N r o. io. den 7. Merz .

Auszüge aus Len Cärlsruher Witterungs - Beobachtungen .

Februar jSonntag s8 !̂ önt ^ 2y . i Dienstag ^ '
. ! Äittwoch

" "
lÄonnerst . 3 . j Frettag ^ ^ Samstag Z ,

Barometer

Morgens 28 , 2./y . 27 . lo ./s . 28 » 28 . 2.^ . 28 . 2 .^ . 28 . 3 / n -

Mittags 2 . . " A;. 2 . ^ . 2 -^ 8 3 -i ^ -

Abeuds 28 . -3 .^ . 2 >̂ ö» 3 - es - 3 -rs -

Thermom .
Morgens o .? s . Ü ./g. — I . r>

.
7 » '

2 . 0 .

Mittags 4 . 0 . I rer - - o . zH;. I . 0 . 4 -18 - 4 -^ 8 « 0 -^ 8 .

Abends 2 . 0 . ^ /s 2 ? » . ' "k8

Witterung
über¬

haupt .

Morgens trüb Schnee trüb trüb trüb
^

lrübi heiter

Mittags trüb i >. üb zieml . heiter etw . Schnee trüb s trüb heiter

Abends trüb etwas heiter trüb trüb trüb ; etwas heiter heiter

Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmachungen .

Earlsrnhe . ^ Vvrtadung .s Es werden alle die¬

jenige , welche an oen .verstorbenen und ehrlosen Train -

Anecht , Martin Wsckcrle von Tutschselden , O . A. Höch¬

berg gebürtig , eine rechtmäßige Forderung zu machen glau¬
be» , aufgefordert , solche bey Verlust derselben, bis Mon¬

tag den 28 . Merz d. I . bey dem Artillerie - BataillouS -

Ge
'
richk einzugeben. Den Z . Merz 1808 .
Durlach . fPrivat - Vorladung .^ Es sind hier¬

mit alle diejenige , die an mich , für meinen seel . Schwa¬
ger , Herrn Postmeister Herzog , Forderungen zu machen ,
ober aber , von mir , von daher noch zu gewärtigen haben ,
ausgefordert , sie schriftlich bei mir , von heute binnen sechs
Wochen unfehlbar einzugeben » um dessen zurükgelassene
Handbücher darnach reguliren zu können , und in deren

Liquidation nicht aufgehalten zu werden , überhaupt aber

mich mit denjenigen , so noch al« Aktiv - Schuldners in dm

Büchern erscheinen , wegen Zurückzahlung verstehen zu
können ; diejenige also , welche noch an meinen seel. Schwa¬
ger Zahlung zu leisten haben , werden um so eher den

obigen Termin zur Angabe ihrer Schuldigkeit bei mir be¬

obachten , als es ihnen unangenehm seyn wird , von In¬
ventur - mid Commissionswegen zu einer förmlichen g :

richtlichen Liquidation aufgefordert und perwnlich vergeu¬
de» zu werden . Den 22 . Februar igL 3.

Ben ckiser .

Ettlingen . fMundto d t - Erklärung , j Die

Ignatz Bofchischen Eheleute , in Sulzbach und der Bur¬

ger Andreas Wildemann , zu Malsch , sind wegen ihres
Uebelhausens von höchster Behörde für mundtodt erklärt
worden : Dieses wird hiermit öffentlich mit dem Anhang
gekannt gemacht , daß sich niemand ohne Einwilligung ,
der verordnelen Pfleger , namentlich ; des Franz Lorenz,
Bürgers zu Malsch , für den Wildcmann , und des Bachs ,
Bürgers zu Sulzbach für die Bofchischen Eheleute , in

einen Handel einlaffen solle , indem sonst auf keine Klage
einige Aahlnngshülfe erkannt werden wird .

Verordnet Ettlingen , den 17 . Februar 180g .
j Ereßherzogl . Oberamt .

Pforzheim . fSchulden - Liquidativn .s Die

Gläubiger des verstorbenen hiesigen Burgers und Metzgers ,
Jalob Friedrich Buck , haben ihre Forderungen bey der

Donnerstag , den 17 . Merz d . I . auf Eroßherzogl . Stadt -

schreiderey vorgehenden Schulden - Sammlung einzugeben,

widrigenfalls sie von der Masse keine Zahlung mehr er¬

halten könnten .
Verordnet bei Eroßherzogl . Oberamt Pforz¬

heim , den 12 . Febr . 1808 .
Pforzheim . In Gefolge einer eingelangten verehr -

l,chen Regierungs -Verfügung , vom 30 . v . M . Nro . 85 ü .
werden andurch die allenfallsigen Leibes,' eben , des verschol-
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kensn und gesezlich für tob zu haltenden diesigen ledigen
Burgers - Sohn , Wilhelm Siegfried Geigers aurgefodert .
binnen y Monaten , um so gewißer das dahier zneä ^ e
lassenen Vermögen , des Verschollenen in Empfang zu neh¬
men , als man es sonst seinen hier befindlichen Seiten -
Wecwanölen auf ihr Ansuchen , ohne weiters verabfolgen
lassen wird .

De » 14 . Februar igoz .
Großherzog !. Oberamt .

Durlach . sVorladung . ) Die schon seit langer

Zeit von Hauße abwesende , Christoph Hoch , Elisabeth «

Hock , und Gottlieb Hoch , von Grünwettersbach , oder ihre

allenf llsigen Leibes - Erben werden hiemit aufgerufen , sich
innechalb 9 Monaten dahier um ihr ungefähr 302 fl. be¬

stehendes Vermögen zu melden , widrigenfalls solches ihren

nächsten Verwandten gegen Cautiou ausgefolgt werden

wird . Den 26 . Febr . 1808 .
Großherzogl . Oberamt .

Kork . ^Schulden . Liquidation . Alle diejenige,

Welche an nachbemeldte Bürger etwas zu fordern haben ,

sollen in Großherzoglicher Landschreiberei erscheinen , und ihr »

Forderungen unter Beibringung der allenfalls in Händen

habenden Urkunden bei Strafe des Ausschlusses liqmdi -

ren , als : i . ) Hans Jakob Vürckel in Willstett , auf

Montag , den 7 . Merz ; 2 . ) C >rrl Paulus daselbst , den

9 . Merz ; 3 .) Jakob Nieder , den alten daselbst, den io .

Merz : 4 .) Hans Georg Humberr allda , den 11 . Merz .

Korck , den 20 . Febri 1808 . Groxher vgl. Oberamt .

Kork . Schulden - Liquidation ! Alle diejenige,

welche an die in Gant gerathene Michel Rapxjsche Ehe¬
leute in Neumül etwas zu fordern haben , sollen sich auf

Dienstag , den 8 - Merz , Morgens 8 Uhr , in dahiesig

Oroßher -ogl. Landschreiberei einfinden , und ihre Forderun¬

gen unter Beibringung der allenfalls in Händen habenden
Urkunden liquidiren , widrigenfalls sie von der vor¬

handenen Masse ausgeschlossen werden , wobei zugleich ein

Versuch zu einem Borg - und Nachwßvergleich «»gestellt
wird . Den 16 . Febr . 1808 .

Gcoßherzogliches Oberamt .

Lahr . sVoladung .^ Der ausgetretene Burger und

Schneidermeister , Jakob Krick, von Dinglingen , wird hier¬

mit vorgeladen , sich binnen drei Monar dahier zu stellen ,

und sich wegen seines Austritts und angeschuldigter Ver¬

brechen zu verantworten , ansonsten sein Vermögen consis -

cirt und er des Landes auf immer verwiesen werden soll .

Den 24 . Febr . 1808 . Großherzogl . Bad . Oderamt .

Lahr , im Breisgau . sAufgehörtes Handlung s -

Commanditess Die seit dem i . Sept . 1806 errichtete
und bisher bestandene Handlungs - Commandite zwischen

Herrn Lucas Preiswert in Basel und Handelsmann , Karl

Wilhelm Grill i« Lahr hat aufgehört , u . sich durch freund¬

schaftliche Uebereinkunst getrennt . Diese - wird auf hohen
Regierungsbefehl ; u jedermanns W ssenfchaft , besonders
in Rücksicht der allens . Uflgsii Verbindlichkeiten dieser Com¬
pagnie hiermit bekannt gemacht . Den 24 . Febr . 1808 .

Großherzogl . Badisches Oberamt .
Mahlberg . sSchulden . Liquidati 0 n .) Wer

etwas an den verlebten Schutzjuden , Sande ! Weil , zu
Kipprnheim , zu fordern hat , soll sich auf Mittwoch , den
2z . Merz 1808 , vor der Theilungs - Kommission daselbst
einfinsen . Verordnet bei Oderamt Mahlberg , den 29 .
Febr . i8c >8 -

Mahlberg . sSchulden - Liquidation ^ Wev
etwas an den Bürger Simon Saaß , in Mahlberg zu for -

ern hat - soll sich auf Montag , den 28 . Merz d. I . auf
er dahiesigen GemeindSstübe einssnden .

Verordnet bei Oberamt Mahlberg ,
den 29 . Febr . 1808 .

Bischvfshetm , am hohen Steeg . sVorladung .)
Der schon iü Jahr abwesende als Dreher auf die Wan¬
derschaft gegangene Johannes Hänsel , von Scherzheim ,
ooer seine etwaige LeibeS - Echen werden hierdurch öffentlich
aufge,ordert , sich binnen neun Monaten von heute an bei
hiesigem Großherzoglichem Ovecamt zu stellen , und sein in
Ü75 fl . bestehendes Vermögen in Emp ang zu nehmen , z
widrigenfalls dasselbe seinen 3 noch levenden Geschwistern , '
die um dessen Ausfolgung eingekommen sind, gegen Cau » ;
tion ausgefolgt weeoen wird , s

Verordnet bei Großherzogl . Oberamt Bischoffs -
heim , den 2ü . Febr . 1308 .

Bischofsheim am Steg . ( Schulden - Liqui¬
dation, ) Dir Glaabtger des Bürgers und Schuma - .
chers, ^joh »nn Lies , in Scherzheim , haben aus Mitwoch ,
den iü . Merz , in Großherzogl . Landschreiberei dahier ,
ihre Federungen samnr Vorzugsrecht , um so gewißer zu
dokume . nren , als sie sonst keine Befriedigung aus der ,
vorhandenen Masse erhalten würoen .

' Verordnet bei Großherzogl . Oberamt Bsschoffsheim «
den 18 . Februar 1808 .

Schliengen . sVorladung .s Alle jene , welche an
die Johann Georg Gpsinsche Wirkwe , von Feldberg , et¬
was zu fordern haben , sind hiemit vorgeladen , >»ey dev
auf den 30 . März d. I . angestellten Liquidations - uns
Prionräls - Verhandlung mit den Beweis -Urkunden um so
gewißer vor dem Theilungs - Kommissariat im Ochsenwirths -

haus zu Feldberg sich einzufindeu , als sie im Fall deS Ausblei¬
bens zu gewärtigen haben, mit ihren Forderungen nachher
zurük ^ewlesen zu werben . Den 29 . Febr . i 8o 3 .

Großherzogl . Bad . Oberamt allda.
Stein . ( Vorladung .^ Der seit vielen Jahren ab«

wesende und über 70 Jahr alte Georg Adam Kaufmann ,
von Erst

'
ngen oder dessen allensallsige eheliche Leibes - Erben
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werden hierdurch cmfaesordert, sich um so gewisser binnen

9 Monat dahier zu stellen , als ansonst das zurülgelassene

Vermögen den nächsten Unverwandten , als ein Eigentum

zugeschieden werden würde . Den 12 . Febr . 1808 .
Großherzogl . Oberamt .

Gengenbach . sVorkadung .f Joseph Lehemann ,

aus dem Schirmergrund , in der Thal - Bo . tei Harmcrs -

bach , ist vor so Jahren in auswärtige Kriegsdrenste ge¬

treten , und hat seit dieser Zeit keine Nachrichten nie , r von

seinem Leben oder Aufenthalt erlheilt » Derselbe oder seine

Leibes - Erben werden hjemit edii'taliter ausgefvrdert , sich

binnen y Monaten hier einzusinden , und sein Vermögen

zu Händen zu nehmen , oder zu gewärtigen ; daß selbes sei¬

nen nächsten Anverwandten gegen Sicherheits - Leistung

werde eingeantwortet werden . Den 4 . Febr . 1808 .
Großherzogl . Oeer - Vogteiamt .

Hausach , im Ainzinger Thal . jVvrladungtt Dem

hiesigen Burgers - Sohn , Fr . Joseph Ecker , welcher als

Bäckenknccht vor ungefähr 2 Jahren auf die Wander¬

schaft, und so viel wissend, sich nach Oestreich begeben, ist

mittlerweile auf Absterben seines Vaters das väterliche

Haus , worauf ein Backenrecht haftet , angefallen , daher »

bemeldter Ecker aufgefordert wird , inner Zeit 3 Monate

> a dato an dahier zu erscheinen , und gedachtes Haus zu

übernehmen , widrigenfalls man sich genöthjget findet , an¬

dere Vorkehrungen zu treffen . Den y. Fedr . 1808 .
Bürgermeister und Sakh .

Weisenstein . sSchuld « n - Liquidastio,
'n .H Des

Burgers und gewesenen Ankerwirths , Georg Jakob

Trau ; , auf Montag , den 23 . Mer ; d . I . Vormittags ,

bei der Theilunzs - Kommission auf dem RathhauS .

Verordnet Pforzheim , den 15 . Febr . 1808 .
Grossherzvgl . Oberamt .

Emmen dingen . sSchulden - Liquidati
'on . 1

> Au der Schulden - Liquidation des verstorbenen hiesigen

Burgers - Sohn , und gewesenen Badischen Artilleristen .

Johann Michael Bärklin , sollen alle diejenige, weiche ein I

Eigenthum , oder eine Schuld an die Masse zu fordern

haben, unter Milbringung ihrer Beweißurkunden , Don¬

nerstags , den z i . d. Vormittags , bei Verlust ihrer Rechte

und Federungen , in Grossherzvgl . Stadtschreiberei dahier,

sich einsinden . und dem Recht abwarten .

Den i . Merz 1808 .

s
Großherzogl . Oberamt .

. Achern . s Vorladung , j Die über zc> , Jahr

^ »bwesende Bürgers - Söhne , von GambShmst , als Joseph

Scheer , Becker , und Joseph Burkhart , oder deren Erben

H haben sich in Zeit von y Monaten , bep diesseitigen Amte

zu melden , oder ihr Erbrecht zu bewelßen , widrigenfalls

s nach Verfluß dieses Termins , das bisher unter Curare !

t» -«standen» Vermögen d»s Echeren , ad 756 fl. zü j kr . ,

des Lezteren ad' 613 fl. 48 kr. , an die diesseits bekannt «

nächste Seitenverwandten , ohne alle Caution überlassen
werden wird .

Den 4 . Merz i8cg .
Großherzogl . Oberamt .

Achern . fEinbruch u . D iebst ah l b eterffe n dH
In der Nacht vom Dienstag , den 2Z . auf den 24 . d . M .
wurde von ungefähr 8 Purschen mit Flinken u > Pistolen

bewaffnet , nach Einsprengung eines Ladens , der Schlas -

Kammerchüre d - s Haushsrrns und gewaltsamen -Mißhand¬
lung und Bindung de« Wirths und seiner Magd dem
Auron Blust , Wirrh , im Kapplec Thal , nachstehendes ent¬

wendet : An Baar schaft ; 1 ) 56 Stück französische
LomSd'ors ; 2) 7 Souveraind 'oc ; z ) eine daibe ditto ;

4 ) eine Äremnfter Ducat ; 5 ) 400 Siück französische
Ldaler ; ü ) ic)o Drück Bcabaitter Thaler ; 7s aus einem
Körbel ungefähr ror , fl . in verschiedenen Münzsorten ;
8) Zo bi 3ü fl - Konvenlionsmäsi ^ e Sechser und Gro¬

schen ; 9) rZ Srück halbe Brabantec Thaler ; io ) eine
lederne öden nnt Me ;sing beschlagene und in der Milte
mir einem Schloß vnsehene Tasche , mit 4 Gefachen , wo¬
rin sich die geraubten Kronemhaler befanden : n ) eine

einfache mit Messing garmrte Vogel - Flinte ; 12 ) zwey
köllschene blau gestreifte Säckchen , worin sich die kleinern

MüNjsvrten befanden . Den 29 . Febr . 1808 .
Großherzogl . Ober - Vvgteiamt dahier .

Biberach . fVoriadung .f Die schon seit 1742
dahier anhängige Concucs - Sache der ehemaligen Handels -

Leute Kramer und Püchleiä solle nach einem von dem Kö-

inglicheii Obec -Justiz -Kollegio zweiten Senats erlassene»

allergnädigsten Befehl wo möglich auf dem Weg der Güte

ersioigt , und die von einem der vorzüglicher » Gläubiger
neuerlich gemachte Vergleichs -Vorschläge den übrigen Gläu¬

bigern vorgelegt werden . Au dieser Verhandlung ist Mon¬

tag , der io . Mai d. I . anberaumt worden , und ss wer¬
den deßwegen die Erben der inzwischen verstorbenen Kra¬

mer - und Püchlerischen Gläubiger öffentlich aufgerufrn ,
an diesem Tag , Morgens 9 Uhr , auf dem hiesigen Nath -

haus vor dem Ooeramts - Gericht entweder in Person oder

durch hiuiängiich Bevollmächtigte unfehlbar zu erscheinen,
sich soweit es bei der den 28 . Nov . 1806 gepflogenen
Verglichs - Handlung noch nicht geschehen ist, als die recht¬

mäßige Erben der verstorbenen Gläubiger hinlänglich zu

legitimsten , und ihre Erklärung zum Protokoll zu geben,
«n Ausbleibungssall aber sich den für sie daraus entste¬
henden Nachtheil selbst zuzuschreiben. Den 13 . Februar
1808 . König ! . Würtembergisches Oberairst .

Stuttgart . sAufruf zur Rükkehr für sämt¬

liche in fremden Kriegs - Diensten sich öefiln -

denoe Königlich Würteinbergische,Unterth !a-

n e n.f Die ergangenen König !. Verordnungen wegen Rük -
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kehr sämtlicher Königs. Unterthanerr , welch? in auswärti¬
gen Kriegs -Diensten stehen , haben zwar die Folge gehabt ,
daß viele derselben sich im Königreich cingefunden haben ;
Da aber immer noch Mehrere , zumal solche , die zur Zeit
des Aufrufs im Felde gestünden sind , sich in fremden Kriegs -

Diepsten befinden ; so werden jene Verordnungen ans Aller¬
höchsten Befebl dahin erneuert , daß alle Königli -Untertha -
nen , wessen Standes sie feyen , wenn sie nicht für ihre
Person allergnüdigste Dispensation -"von der Rükkehr be¬
reits erhalten haben , innerhalb drei Monaten , von der
Publikation des gegenwärtigen Aufrufs an , in das König¬
reich zurükkehren müssen , widrigenfalls all ihr sowohl ge¬
genwärtiges als künftighin ihnen anfallendes Vermögen
« hne Weiters der Konfiskation unterworfen werden wird .

Stuttgart >n Königlicher Ober -Regierung . Regiminal -

_ Departement , den 7 . Febr . 180 8 -_
Earlsruhe . sHauß - und Fahr

'
niß -'Berstei -

gerung . ) Auf nächstkommendcn
'
Dienstag , als den 8 .

d. M > , wird mit der öffentlichen Versteigerung , der Ver¬

lassenschaft des Herrn Oberstallmeistets von Geyer , Ercel -

lenz , der Anfang folgendermaaßen gemacht c Am 8 . Vor¬

mittags wn y Uhr , wird dessen zwevssöckigte modelmäßiz
gebaute Behausung , oben von 7 Fenster ^ nebst Hof , Stal¬

lung , Remise , Garten , Gartrirh -wß und ' gewölbtem Keller ,
in der Waldhorn - Güsse, Nrv . 2§ 4 . , welche auf der einen
Seite an das Herrschaftliche Verwaltungs - Gebäude , aus
der andern an das Hm,ß des Hofmustkus Wöggel , und

hinten an den Großherzoglichen Fasanen - Garten stößt ,
fn dem Hauß selbst versteigert werden . ^Am nemlichen
Tag , Nachmittags um 2 Uhr , und die darauf folgende
Tage wird Vormittags Um y Uhr und Nachmittags um
2 Uhr , mit der Versteigerung der übrigen Effekten und

Mobrliarschast , welche in Gold , Silber , worunter Uhren
und silberne Armleuchter sind, Mannskkeider , feines Weiß¬

zeug, -stanz, moderne Meubles und Schreinwerk , allerhand

Hausrath , mehrere Kronleuchter u . s. w . auch in Eisen

gebundene Fässer , samt etwas Wein bestehen, gegen baare

Bezahlung fortgefahren , dieses wird hierdurch östentlich
bekannt gemacht .

Bretten sHauS - Verkauf .) In Gefolg ein -

qelangten Höchsten Bestimmung solle das Amt - und Kel¬

lerei -Haus samt Zügehörde zu Iöhlingen aus der Hand

unter annehmlichen Bedingungen verkauft werden . Dieses
Amt - und Kellereihaus ist zweistöckig , von Stein erbaut ,
wovon der untere Stock 8 Zimmer , eine Küche und Kü -

chenkammer , der obere Stock aber y Zimmer nebst einem

.grossen Saal , eine Küche uuo eine kleine Küchenkammer
enthaltet , ist übrigens mit einem gewölbten Keller zu 200

Fuder Wein , mit 2 Speichern zu i,coo Matter Früch¬
ten , mit eimm geräumigen Hof , einem Bronnen , Scheuer ,

grossen Stallungen für Pferde , Rindvieh und Schweine ,
mit einer Waschküche , dann Holz -Remisen , und mir ei - ^
nem aus Z Etagen - bestehenden Obst - Gemäß - und Gras -
Garten zu 1 Morgen , 2 Viertel , z/ -Ruthen versehen , vi
Welcher mit deme andurch bekannt gemacht wird , daß die
etwaige Liebhaber die Gebäude alltäglich einsehen , die Kauf -
Bedingniffe aber bei unterzeichnet » Stelle vernehmen kön¬
nen . Den 5 . Febr . 180S .

> Großherzogliche Gefällverwaltung .
Staufenberg . sLiegenschaft - Versteige¬

rung .) In Gemäßheit höchster Verfügung wird Mon¬
tag , den 14 . Mürz d. I . , Vormittags y Uhr , das Herr-
schaslliche Weiler -Hofgut , welches theils im Staukenber - c-
ger Amtsbezirk und theils in dem Rußbacher und Appen - ^

weyerer Banste befindet , in dem Amtsorte Durbach , in
dem Wirthshauft zum Ritter unter mehrjährigen Zah¬
lung « Terminen und mit Vorbehalt höchster Ratifikation ,
entweder im Ganzen oder auch in vereinzelten Stücken
»ersteigt werden . Dieses Gut , so weit solches zum Ver¬
kauf ausgesezt ist , bestehet in H8 * Juche » u . 6 Tauen
Matten ungesehr . Man ladet daher alle Kauf -Liebhabe,
ein , das Gut vorher in Augenschein zu , nehmen , mit dem
Bemerken : daß die Kauf - Lustige mit obrigkeitlichen Zeug¬
nissen über ihr -Vermöge » versehen seyn müssen . Den
12 . Febr , igcO . Großherzogl . Amtskellerei .

Wonnerhal , im , Breisgal, . ; sVersteig eru n g .Z »st
Da ich das von gnädigster Herrschaft voriges Jahr mit A
Herrn Hetbing gemeinschaftlich erkaufte , ehemalige Frauen -
Slist Wonnethal samt dabei liegenden Gütern, jezt alleine
übernommen habe , so bin ich entschlossen, mein , ganz nen
erbautes mit allen Bequemlichkeiten versehenes (in der an- km
genehmsten und gangbarsten Strasse , der Stadt ) beim Rath - , r ,
Haus in Lahr gelegenes dreistöckigres Haus mit einem gcof-

^

ftn gewölbten Keller , samt dazu gehörigen zweistökigten dr

Hinterhaus , Stallungen u . Magazinen bis den 14 . Mer ; he
Nachmittags um 2 Uhr , auf dösigem Rathhaus öffentlich §
versteigern zu lassen. — - Die etwaige Liebhaber belieben ^

sich auf - bestimmte Zeit daselbst einzufinden , und können tw
es täglich durch Hrn . Ioh . Scholder , Sohn , in Lahr , be - in
augenscheinigen . Es wird dem Steigerer frei gestellt ein ^
Kapital von 8 bis 10,000 fl . darauf stehen zu lassen. —
Die weitere Steigbedingungen werden bei der Versteige - ^

rung eröfnet werden . — Im Febr . i8o8 » zi
Georg Bausch . ^

Strasburg . fWermuth - oder Magen - Es¬
senz . ) Bey Kaffetter Leveque auf cem Paradeplaz Nro . 4 '

zi . dah -er , ist eine Niederlage von der berühmren Neu - E

chateler Äermuth - oder Magen - Essenz . Diese Essenz -
ih

stärkt den Magen , erregt den Apatit und ist überhaupt x>
fthr gesund » Das Bouteille kostet 4 LwreS i » Sols , ^
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